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roird. 2Ser oon ghnen 3uerfl fleht, dajj der Sucker 3er-

gangen i(i. erhält fünf Sranken."

2lber keiner erhielt den 33reis, aus dem einfachen

(Brund, roeil der Sucker fich nicht auflöfte.

ßier habe ich ein anderes ©las. Sas fülle ich 3ur

ßälfte mit Zöaffer. Clnd nun gebe ich oon diefem SKaffee-

Grfah einen Sfilöffel 3U. Sehen das alle? Sas gibt
eine oonügliche Sinte. Schreibt braun dunkelt nach.

Sehen Sie?"
(Sr fchrieb mit dem auf diefe einfache 2Jrt erçeugten

Saft einige 2Sorte, die auch in den hinterften Keinen
leicht lesbar roaren.

,,©elt, da ftaunen Sie? Sie haben gedacht, das

gibt Kaffee? Und es ift Sinle geroorden."
2Han lachte.

(Er nahm ein Cöfchblatt oon einem der Seltentifche,
hielt es nochmals 3ur 23epchtigung hoch und legte es

alsdann auf das noch feuchle, eben befchriebene 23latt.

Sas Kefultat roar eine allgemeine 2dejerei auf dem Slatt.

Sehen Sie, fo machen Sie das. geh aber nehme"

er fchrieb fchnell einige Schrift3üge auf ein anderes
231atf und griff nach einem Schuh eine Gohlenerfah,-
Sohle und drücke fie auf das befchriebene Slatt. Sas

denkbar befle Cöfchpapier. Saugt alles auf. Schmiert
nicht. Sehen Sie?"

gn der Sat roaren die Schriff3eichen fauber
aufgetrocknet.

Sliefjt nicht, fchmiert nicht, nuht fich fehr fparfam
ab," fagte lachend der gilufionifl Strambach und legte

Göfohblatt, Stiefel und 23apier auf den abgefchrägten Sifch.

ga, meine ßerrfchaften, Sie machen nur den kleinen

Sehler, dafj Sie in folchen Stiefeln fpa3ieren roollen.
2Senn möglich fogar bei Süüegenroetter Stellen Sie
das gnflrument auf den Schreibtifch. ßier erfüllt es

feinen Sroeck."
Tlachdem er fich für den reichlichen Seifall bedankt

hatte, fuhr er fort:
Tlun kommt es aber oor, Sie haben etroas gefchrieben,

aber keinen Stiefel roenigflens keinen 2<riegs-
fliefel bei der ßand. 2öas macht man nun da?
Sie fi"d oielleicht Taucher? Oder ghr Sater, ghr
Seiter, ghr Onkel, ghr Seffe, ghre ©attin, ghre
Schroiegermutter ift Taucher, gn diefem Sali nehmen Sie fo

«ine Sigarre, die Sie ja ohnehin nicht in Srand flecken
können" er holte die Sigarre oon dem abgefchrägten
Sifch im ßintergrund hallen fie über das Sapier,
brechen fie fo in der 2liitte ent3roei und fehen

Sie? ßören Sie? Sie haben den beften und

billigten Streufand immer bei der ßand."
Gr hatte unter dem Seifall der 21îenge die Sigarre

ent3roei gebrochen und mit dem ihr entriefelnden Staub,
2ïïehl und Sand die Schrift eines neuen, frifch befchrie-
benen Slaltes rounderooll aufgetrocknet.

Sie !Kefte der Sigarre roarf er auf den Soden,
indem er fagte:

21Tan mujj fich nur nicht darauf oerffeifen, fo etroas
rauchen 3U roollen."

Ohne fich aufhalten 3U laffen, fuhr er fort:
ßat oielleicht einer der ßerrfchaften gefehen, roie der

' Sucker in3roifchen 3ergangen ift? Sicht?"
Gr fah nach, nahm den Sucker heraus, klopfte damit

auf den Sifch, dafj die Srauen 3ufammenfchraken und

roarf ihn roieder in das 28affer.
Sie haben ghre fünf Sranken noch nicht oerpafjt,

liebe Sreunde. Schauen Sie nur gut hin. Slanchmal
fchmil3t er doch. 2Tîan kann nie roiffen. So, und nun
roeiter. 225enn Sie 3um Seifpiel unter allen Clmfiänden
Seuer brauchen, kann ich ghnen ein gutes, beroährtes

Se3ept oerraten: Tlehmen Sie ein altes Seuer3eug mit
Seuerfleinen. Sa es Sunder heute kaum mehr gibt,
nehmen Sie ein Stück oon einem feuerficheren 2<leid,
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wlrd. Wer von Innen zuerst stekt. daß oer 5Zucker zer-

gangen Ist. erkält sünf Sranken."

Aber keiner erbieit oen Preis, aus dem einsacken

Grund, weil der 5Zucker sicb nlcbt auflöste.

..Kier bade Icb ein anderes Glas. Dos fülle Icb zur
kZälfte mit Wasser. Und nun gebe icb von diesem Rassee-

Ersah einen Eßlöffel zu. Seken das alle? Das gibt
eine vorzügliche Tinte. Schreibt braun dunkelt nack.

Seken Sie?"
Er sckrieb mit dem aus diese einsacke Art erzeugten

Saft einige Worte, die auck in den kintersien Reiben
leicht lesbar waren.

Gelt, da staunen Sie? Sie haben gedacht, das

gibt Rossee? Und es ist Tinte geworden."
Alan lachte.

Er nahm ein Löschblatt von einem der Seitentische,
hielt es nochmals zur Besichtigung hoch und legte es

alsdann auf das nock feuchte, eben beschriebene Biatt.
Das Resultat war eine allgemeine RIexerel aus dem Blatt.

Sehen Sie, so machen Sie das. Ick aber nekme"

er sckrieb scknell einige Sckristzüge auf ein anderes

Blatt und griff nack einem Sckuk eine Sokienersah-
Sokie und drücke sie aus das besckriebene Blatt. Das

denkbar beste Lösckpapier. Saugt alles auf. Schmiert
nickt. Seken Sie?"

In der Tat waren die Sckristzeicken sauber
ausgetrocknet.

.Stießt nickt, sckmlert nickt, nuht sick sekr sparsam

ab." sagte lockend der Illusionist Stramback und legte

Löschblatt, Stiefel und Papier aus den abgeschrägten Tisck.

Ja. meine kZerrsckaften. Sie machen nur den kleinen

Sehier, daß Sie in solchen Stieseln spazieren wollen.
Wenn möglich sogar bei Regenwetter Stellen Sie
das Instrument ous den Schreibtisch. kZier erfüllt es

seinen 5Zwecic."

Nachdem er stck sür den reichlichen Beisoll bedankt
katte. fukr er fort:

Nun kommt es aber vor, Sie Kaden etwas gesckrie-
den, aber keinen Stiefel wenigstens keinen Rriegs-
stiesei bei der kZancl. Was macht man nun da?
Sle stnd vielleickt Raucker? Oder Ikr Bater. Ikr
Beiter. Ikr Onkei. Ikr Nesse. Ikrs Gattin. Ikre Eckwie-
gsrmutter ist Raucker. In diesem Sali nekmen Sie so

«ine 5Zigarre, die Sie ja oknekin nickt In Brand stecken

können" er kolte die 5Z!garre von dem abgeschrägten

Tisch im Hintergrund kalten ste llber das Papier,
drecken sie so in der Alitte entzwei und seken

Sie? Kören Sie? Sie kaben den besten und

billigsten Streusand immer bei der kZond."
Er hatte unter dem Beifall der Rlenge die Iigarre

entzwei gebrochen und mit dem ikr entrieselnden Staub,
Nleki und Sand die Schrift eines neuen, frisck beschrie-
denen Blattes wundervoll aufgetrocknet.

Die Reste der 5Zigarre warf er auf den Boden,
indem er sagte:

Man muß sich nur nickt darauf versteifen, so etwas
raucken zu wollen."

Okne stck ouskalten zu lassen, sukr er fort:
tZat vielleicht einer der Herrschaften gesehen, wie der

IZucker inzwischen zergangen Ist? Nicht?"
Er sah nach, nahm den 5Zucker heraus, klopste damit

^ aus den Tisch, daß die Srauen zusammenschraken und

warf ikn wieder in das Wasser.

Sie Koben Ikre sünf Sranken nock nickt verpaßt.
liebe Sreunde. Schauen Sie nur gut kin. Nlonckmai
schmilzt er dock. Alan kann nie wissen. So. und nun
weiter. Wenn Sie zum Beispiel unter allen Umständen
Seuer braucken. kann ick Iknen ein gutes, bewäkrtes
Rezept verraten: Nekmen Sie ein altes Seuerzeug mit
Seuersteinen. Da es 5Zunder keute kaum mekr gibt,
nekmen Sle ein Stück von einem feuersicheren RIeid.
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